
Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 08.07.2020 
 
 

Niederschrift über die gemeinsame Sitzung des Pfarrgemeinderates der Kuratie St. Laurentius 
Elsendorf mit der Kirchenverwaltung Elsendorf.  
 
Die beiden Gremien sind zu ihrer zweiten Sitzung des Jahres zusammengekommen.  
Die Sitzung fand statt am Mittwoch 08.07.2020 im großen Saal des Laurentuissaales Elsendorf 
unter Einhaltung aller Abstandes und Hygieneregeln.   
 
Beginn der Sitzung       20:05 Uhr  
Ende der Sitzung    ca. 22:00 Uhr  
 
 
Vorsitzender: Christian Linsner                                                          Schriftführer: Toni Schmitt  
 
 
 
 
Zur Sitzung wurden geladen und sind erschienen: 
 
Vom Pfarrgemeinderat: 
Christian Linsner  
Herbert Körner  
Toni Schmitt  
Annette Hofmann  
 
 
 
Von der Kirchenverwaltung: 
Günter Peßler      
Ewald Weidt 
Konrad Kutscher    
Johann Helmrich 
 
 
 
Von der Friedhofsverwaltung   (Anwesend bei den Punkten 1 - 3) 
Edeltraut Badum  
Leonhard Badum  
 
 
 
Außerdem war anwesend:   (Anwesend bei den Punkten 1 – 6) 
Padre Gabriel Ramos – Valiente   
 
 
 



 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch unseren Vorsitzenden  
 
Begrüßt wurden wir von unseren 1 Vorsitzenden Christian Linsner. 
 
 
2.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 19.02.2020   
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.02.2020 haben die Pfarrgemeinderatsmitglieder  
vorab per E-Mail erhalten.   
 
Gegen die Niederschrift wurden keine Einwände erhoben somit gilt sie als genehmigt.  
       
 
3. Friedhof und Friedhofsverwaltung    
 
Friedhofsverwaltung  
Die aktuelle Friedhofsverwaltung (bestehend aus Edeltraut und Leonhard Badum) hat uns 
mitgeteilt, dass sie die Friedhofskasse und Buchhaltung des Friedhofes abgeben möchte die 
Praktischen Arbeiten hatten sie bereits abgegeben. Das Glockenläuten zur Schiedung und das 
beschriften der Totentafel sowie alles was mit Beerdigungen zu tun hat werden sie jedoch 
weiterhin machen. Nun gilt es jedoch zu klären was aus der Kasse, der Buchhaltung und dem 
Friedhof werden soll. Eine Abgabe des Friedhofs an die Stadt Schlüsselfeld (die dazu gesetzlich 
verpflichtet wären ihn zu übernehmen) lehnten alle beteiligten ab es wäre die absolute Notlösung. 
Es wäre besser, wenn der Friedhof in Elsendorfer Hand bleiben würde zu diesem Ergebnis sind wir 
bisher in jeder Sitzung gekommen, in welcher der Friedhof Thema war.  
Günter machte den Vorschlag die Buchhaltung zu digitalisieren, Herbert hatte die Hoffnung das wir 
doch noch jemanden finden würden der sich um die Buchhaltung kümmern möchte „oft bekommt 
man Unterstützung aus Ecken aus denen man es nicht vermutet“ meinte er.  
Wir werden uns alle darüber Gedanken machen bis dahin betreibt die Edeltraut die Buchhaltung 
weiter.   
 
Friedhofsordnung  
Der Friedhof soll eine neue Friedhofsordnung bekommen in erster Linie, weil die neuen 
Urnengräber darin aufgenommen werden müssen und zum anderen, weil die alte 
Friedhofsordnung doch schon in die Jahre gekommen ist. Der Vorschlag war das wir eine 
bestehende Ordnung aus Wachenroth (von 1970) oder Schlüsselfeld (von 2015) an unsere 
Bedürfnisse anpassen und diese dann übernehmen. Die Friedhofsordnung der Stadt Schlüsselfeld 
hat Gültigkeit in den Friedhöfen der Stadt diese sind: Schlüsselfeld, Thüngfeld, Eckersbach, 
Aschbach, Untermelsendorf, Reichmannsdorf und Heuchelheim. Die Friedhofsordnung der Stadt 
hat keine Gültigkeit in Hohn am Berg, Rambach, Elsendorf da diese unter Kirchlichen Träger 
stehen. Herbert machte den Vorschlag das wir die Friedhofsordnung von Schlüsselfeld 
übernehmen da diese von 2015 und somit neuer ist und diese auf Elsendorf anpassen. Herbert 
erklärte außerdem, dass es in Schlüsselfeld eine Friedhofsordnung und eine Gebührenordnung 
getrennt gibt. Das habe den großen Vorteil das sollten wir die Gebühren mal ändern wollen 
müsste nicht die ganze Friedhofsordnung geändert werden, sondern nur die Gebührensatzung. 



Angedacht war aber das wir nicht die hohen Schlüsselfelder gebühren übernehmen, sondern nur 
deren Satzung.  
Sollten wir unseren Friedhof mal nicht mehr selbst Verwalten (was wir nicht hoffen) wäre die 
Änderung der Satzung bei einer Übernahme durch die Stadt minimal.  
 
Beschlossen wurde: 
Wir waren uns einstimmig einig das wir die Schlüsselfelder Friedhofsordnung und 
Gebührenordnung übernehmen und auf Elsendorfer Verhältnisse anpassen mit der Kirchenstiftung 
als Träger. Herbert wird die Satzung der Stadt Schlüsselfeld dementsprechend anpassen und uns 
als Vorschlag unterpreiten. Die Kirchenverwaltungsmitglieder werden sich über die Preise die in 
der Gebührenordnung stehen sollen Gedanken machen.  
       
        
4. Bauantrag für Hausumbau von Frau Kerstin Franke  

 
Frau Kerstin Franke möchte an Ihrem Haus zwei Dachgauben errichten.  
Da den Bauplan alle Nachbarn unterzeichnen müssen und der Friedhof ein „Nachbar“ ist, ist Frau 
Franke auf uns zu gekommen. Padre Gabriel hat uns erklärt das er den Plan bereits unterschrieben 
hat und eine Befragung der Kirchenverwaltung nicht notwendig ist da das Grundstück nicht 
verändert wird und das Vorhaben keinen Einfluss auf den Friedhof hat. Da sowohl 
Pfarrgemeinderat wie auch Kirchenverwaltung sowieso nichts gegen das Vorhaben hatten war 
eine weitere Diskussion hinfällig.       
 
     
5. Erstkommunion 2020  
 
Die Erstkommunion die aufgrund der Corona Kriese am Ursprünglichen Termin 26.04.2020 
ausfallen musste wird am 16.08.2020 nachgeholt. Es wird im kleinen Kreis ohne große 
Öffentlichkeit und mit Einhaltung aller Abstandsregeln die Erstkommunion stattfinden.  
Auch Blaskapelle und Einzug vom Laurentiussaal zur Kirche wird es nicht geben.  
Die Orgel wird wie all die Jahre zuvor auch dieses Jahr der Peter Arnold aus Wachenroth spielen.  
Es wurde zwar kurz angemerkt das auch Elsendorf 2 Organisten hat da jedoch die Anette erklärt 
hat das Sie noch nie an der Erstkommunion in Elsendorf gespielt hat und das schon Tradition sei 
das der Peter spielt war dieses Thema auch erledigt.     
  
 
6. Firmung 2020  
 
Aufgrund der Corona Kriese wurde die Firmung (ursprünglicher Termin 04.07.2020 in Wachenroth)  
auf 2021 verschoben.   
 
 
7. Aktuelle Lage zur Corona Krise.  
 
Die Corona Kriese wird uns wohl noch einige Zeit beschäftigen. Trotzdem haben wir aber 
festgestellt das unsere Kirche an den Sonntagen nach anfänglichen Startschwierigkeiten (erster 
Gottesdienst am 15.05.2020) wieder gut besucht ist und dass unser Platz trotz Einhaltung der 
Abstandsregeln reicht. 



Wie es mit der Corona Kriese weiter geht und ob im Herbst tatsächlich eine 2 Welle kommen wird 
wussten wir alle nicht zu beantworten. Wir waren uns einig das wir weiterhin die Regeln die uns 
auferlegt werden befolgen und umsetzten werden. Der Rest wird die Zukunft mit hoffentlich 
besseren Zeiten bringen.  
 
 
8. Internetseite des Seelsorgebereiches  
 
Unser Seelsorgebereich „Dreifrankenland im Steigerwald“ hat seit dem 8.06.2020 eine 
Internetseite bekommen. Es ist das erste Mal das ein Seelsorgebereich dem die Kuratie Elsendorf 
angehört eine Internetseite bekommen hat. Da der alte Seelsorgebereich „Maria im 
Dreifrankenland“ keine hatte. Die Internetseite enthält neben Informationen zu den 
Hauptamtlichen Mitarbeitern und Pfarrämtern auch eine Auflistung aller Pfarreien die dem 
Seelsorgebereich angehören mit kurzen Infos zu den Pfarreien.  
Darin vertreten ist auch die Kuratie Elsendorf mit ihrer Geschichte.  
Die Internetseite des Seelsorgebereiches „Dreifrankenland im Steigerwald“ hat die Adresse:  
www.seelsorgebereich-dreifrankenland.de          
 
  
9. Internetseite der Kuratie Elsendorf.  
 
Toni Hat erklärt das er seit Frühjahr 2020 daran arbeitet das die Kuratie St. Laurentius Elsendorf 
ihren eigenen Internetauftritt bekommt. Die Idee ist aus dem geboren das der Seelsorgebereich 
eine eigene Internetseite bekommen hat. Elsendorf hat wie alle anderen Pfarreien eine Plattform 
in der Internetseite des Seelsorgebereiches bekommen für genauere Informationen verweist der 
Seelsorgebereich aber zu den Seiten der einzelnen Pfarreien. Da Elsendorf bis jetzt keinen 
Onlineauftritt hatte wurde zudem bemerkt das der Seelsorgebereich recht wenig über uns weiß. 
Teilweise wurde angenommen wir wären eine Filialgemeinde von Wachenroth oder Schlüsselfeld. 
Toni erklärte weiter, dass man diesem Trugschluss mit einer eigenen Seite entgegen wirken könnte 
zudem würden wir zu allen anderen Pfarreien aufschließen da die meisten eine Internetseite 
haben. Peter Arnold der die Seite der Pfarrei Wachenroth betreut erklärte gegenüber dem 
Christian das er gerne weiterhin alle Gottesdienste aus Elsendorf auf der Wachenrother Seite 
veröffentlicht wird. Darüber hinaus wird es jedoch keine Informationen über Elsendorf geben. 
Möchten wir eine Präsentation wie die anderen Pfarreien dann müssen wir das selbst übernehmen 
meinte er. Aus diesem Grund hat Toni in den letzten Wochen zusammen mit Herrn Eckert dem 
Leiter der Onlineredaktion des Erzbistums Bamberg und zuständig für die ca. 1300 Internetseiten 
des Erzbistums an dem Aufbau einer Seite für die Kuratie Elsendorf gearbeitet.  
Zum Inhalt wurde erläutert das die Seite die Geschichte der Kirchen, der Kuratie, des Friedhofs, 
und des Laurentiussaales enthalten wird. Zudem werden die Filialkirchen Possenfelden und Lach 
ihren Platz haben. Zum Thema Datenschutz wurde erklärt das alle Mitglieder der Gremien und die 
Mitarbeiter der Kirche Namentlich erwähnt werden.  
Gegen den Inhalt sowie die Veröffentlichung der Namen gab es keine Einwände.  
 
Beschlossen wurde: 
- Sowohl Pfarrgemeinderat als auch Kirchenverwaltung stimmten zu das die Kuratie Elsendorf  
  einen Internetauftritt bekommt.  
- Die jährlichen kosten in höhe von 35,00 € für die Registrierung der Adresse übernimmt die   
  Kirchenverwaltung.  
 

http://www.seelsorgebereich-dreifrankenland.de/


- Als Domain (Adresse der Seite) wird der Vorschlag von Herrn Eckert angenommen sie lautet:  
   www.kuratie-elsendorf.de die Registrierung der Adresse wird beantragt.  
- Als Administrator (Betreuer) wird Toni Schmitt fungieren. 
- Einzige Kontaktadresse die auf der Seite zu finden ist wird das Pfarrbüro in Wachenroth sein   
   welches auch in Sachen Datenschutz und Impressum in Erscheinung tritt.    
 
      
10. Allgemeines  
 
Ist entfallen. 
       
 
11. Sonstiges  
 
Laurentiusfest am 09.08.2020 
Das Laurentiusfest wird in diesem Jahr ohne dem Traditionellen Weißwurstfrühstück stattfinden.  
Einen Festgottesdienst um 09:00 Uhr wird es aber geben.  
 
Dettelbacher Wallfahrt und Wallfahrtsführer 
Die Dettelbacher Wallfahrt findet 2020 aus gegebenen Anlass NICHT statt. Lediglich einen 
Wallfahrtsgottesdienst in Dettelbach wird es geben. Es dürfte das erste Mal seit dem 2. Weltkrieg 
sein das keine Elsendorfer nach Dettelbach wallen. Wir hoffen das wir 2021 die Wallfahrt wieder 
durchführen können.  
Der Ewald hat zudem erklärt das er das Amt des Wallfahrtsführer aus Altersgründen nach 31 
Jahren Niederlegen wird. 2019 war für Ihn die letzte Wallfahrt als Wallfahrtsführer. Auch der 
Heinrich und die Marga werden aufhören. Wir werden versuchen wieder einen Wallfahrtsführer 
und Vorbeter zu finden sollte dies jedoch nicht gelingen so ist es auch denkbar das in Zukunft die 
Fußwallfahrt ausgesetzt wird und es nur eine Buswallfahrt geben wird.  
Komplett auf die Wallfahrt nach Dettelbach zu verzichten soll jedoch vermieden werden.    
 
 
Neue Satzung für die Pfarrgemeinderatswahl 2022 
Christian hat darüber Informiert das es eine neue Satzung für die Pfarrgemeinderatswahl 2022 
geben wird.   
 
 
Kirchensanierung für St. Laurentius  
Angesprochen wurde das unsere Kirche Innen sanierungsbedürftig ist. In diesem Punkt waren wir 
uns alle einig. Es ist unübersehbar das der Putz von den Wänden bröckelt und die Weiße Farbe 
Zusehens Grau wird. Auch die Sakristei ist ein Sanierungsfall. Günter meinte das aufgrund der 
Änderung der Satzung der Pfarrgemeinderäte auch die Kirchenverwaltung neue Vorschriften 
bekommen könnte. Da aber keiner so richtig weiß was die Zukunft bringt wäre es ratsam die 
Kirchensanierung mit unseren Mitteln durchzuführen bevor die Verwaltungen der Pfarreien 
vielleicht mehr zentralisiert werden. Ewald erklärte das wir da kaum bis gar nichts in eigen Regie 
durchführen können da man für die Deckenmalerei einen Restaurator benötigt.  
Die Kirche ausräumen und die Bänke einlagern können wir selbst machen viel mehr aber nicht. 
Herbert erklärte das wir einen Zuschuss aus Bamberg bekommen könnten wir aber zuvor prüfen 
müssten ob wir die Bedingungen erfüllen.  

http://www.kuratie-elsendorf.de/


Wir waren uns einig, dass wir das Thema in der nächsten Zeit auf dem Schirm haben müssen und 
wir uns darüber unsere Gedanken machen.    
              
   
 
12. Abschluss  
 
Das Abschlussgebet ist entfallen.  
 
 
 
    
 

        ______________________                                              _________________________ 
                   Christian Linsner                            Elsendorf den                                      Toni Schmitt   
                        1 Vorsitzender                                22.10.2020                                         Schriftführer 

 


